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Abriss vom letzten Holzhaus?

BewohnerInnen wehren
sich gegen Immobilien-
spekulation.

Dem denkmalschutzwürdi-
gen Holzhaus in der Lud-
wigstraße 11 drohen Abriss
und Neubebauung. Die sie-
benköpfige Hausgemeinschaft
spricht sich dagegen aus. Be-
wohner René Rakebrandt:
„Wir fielen aus allen Wolken,
als im Juli der Gerichtsvollzie-
her mit den Kündigungen vor
der Tür stand. Wir hatten zwar
schon befürchtet, dass unser
kleines Holzhaus der Um-
strukturierung im Schanzen-
viertel zum Opfer fallen könn-
te. Dass es nun aber wirklich
nur aus Profitgründen abgeris-
sen werden soll und wir dann
auf der Straße stehen, werden
wir nicht akzeptieren.“

Er ergänzt: „Mittlerweile
werden im Schanzenviertel
die höchsten Mieten in Ham-
burg verlangt. Der Stadtteil
hat genug von den Maßnah-
men zur angeblichen ‚Aufwer-
tung‘ der Wohnsituation. Die-
ses Haus ist intakt und nun
soll es einem Neubau wei-

Steht das letzte Holzhaus des Schanzenviertels vor dem Abriss?

Das um 1840 errichtete Holzhaus ist das letzte im
Viertel verbliebene Relikt aus der Gartenhaus-Epoche.
Es wurde gebaut, als die Gegend vor den Toren
Hamburgs noch stark ländlich geprägt war und über-
stand als eines der wenigen Gebäude aus dieser Zeit
mehrere Brände, darunter den Großen Brand von 1842.
Das Haus hat absoluten Seltenheitswert und sollte unter
Denkmalschutz gestellt werden. Mitte des 19. Jahr-
hunderts diente es als Pferdestall. Straßennamen wie
‚Neuer Pferdemarkt‘ verweisen noch heute auf die
frühere Prägung der Gegend. Später wurde das Haus zu
einer Schmiede, danach zu einer Schlosserei umgebaut,
bis es dann in den Besitz von Eggert überging und es als
Miet- und Gewerbeeinheit sein heutiges Gesicht erhielt.
Heute wird die Ludwigstraße 11 als Mietshaus und das
angrenzende Gewerbe mit der Firma ‘Wilhelm Eggert &
Sohn’ als Fleisch- und Wurstzulieferer genutzt.

chen? Das werden wir nicht
zulassen!“ Der bisherige Besit-
zer des Hauses hat im Sommer
vergangenen Jahres einen
Kaufvertrag mit einer Telema-
tik-Firma geschlossen, in dem
er sich verpflichtet, das Haus
miet- und pachtfrei zu überge-
ben. In der ersten Kündigung
ist die Rede von einer angebli-
chen ‚Unwirtschaftlichkeit‘
des Gebäudes - eine Ar-
gumentation, die den Weg für
Abriss und Neubebauung eb-

nen soll. Nach der zweiten
Kündigung folgte eine befris-
tete Räumungsaufforderung,
die die Anwältin der Be-
wohnerInnen abwehren kon-
nte. Die Hausgemeinschaft
will das Haus - eventuell mit
Hilfe des alternativen Sanie-
rungsträgers Stattbau Ham-
burg - erhalten und dort auch
künftig gemeinsam leben.
‘Mieter helfen Mietern’ unter-
stützen die Bewohner bei
ihren Bemühungen.
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Kunst-Tage
Schüler erobern am Freitag,

16. Januar, 8 bis 13 Uhr und
Samstag, 17. Januar 12 bis 15
Uhr (Tag der offenen Tür) mit
ihren Kunstwerken erneut
den Fritz-Schumacher-Bau
der Ida-Ehre Gesamtschule in
der Bogenstraße 34. An die-
sen beiden Tagen bestimmt
Kunst das Schulleben. Fol-
gendes Programm erwartet
die Besucher: eine Kunstaus-
stellung aus den Jahrgängen
5 bis 13. Die Schüler führen
durch die Ausstellungen. Es
gibt Mitmach-Aktionen, Vi-
deos, Performances, Medien-
projekte, Kurzfilme, Animati-
onsvideos.

Die Schulleitung lädt alle
am Stadtteil Interessierten
ein, die SchülerInnen inmit-
ten ihrer künstlerischen Viel-
fältigkeit zu erleben. Aner-
kennung und Wertung erfah-
ren die jungen KünstlerIn-
nen auch durch ihre eigenen
MitschülerInnen, LehrerIn-
nen, Eltern und FreundIn-
nen der Schule.

Bürger-
Sprechstunde
Der Vorsitzende der FDP-

Bezirksfraktion nimmt die
Anregungen und Anliegen
der Bürger ernst. Auch in die-
sem Jahr erwartet Lutz
Schmidt Besucher wieder re-
gelmäßig im Fraktionsbüro
der Liberalen nahe des Sie-
mersplatzes (genaue An-
schrift: Lokstedter Stein-
damm 10). Ohne Voranmel-
dung können Interessierte
ihn am 17. Januar von 9 bis
11 Uhr und am 31. Januar
von 10 bis 12 Uhr besuchen.
Selbstverständlich befasst
sich die Fraktionsgeschäfts-
stelle auch zu allen anderen
Zeiten gern mit persönlichen
Anliegen. Der Fraktionsge-
schäftsführer Jan Westphal
ist telefonisch unter 55 55 55
50 zu erreichen. Im Frakti-
onsbüro am Lokstedter Stein-
damm 10 treffen die Besu-
cher ihn persönlich für ge-
wöhnlich jeweils dienstags,
mittwochs und donnerstags
von 10 bis 14 Uhr an.

Niels Annen zieht sich zurück
Bundestagskandidatur:
Niels Annen verzichtet
auf Mitgliederbefragung
und übt scharfe Kritik.

Nachdem Annen bereits im
Eimsbüttler Wochenblatt sei-
ne ‘Niederlage’ eingestanden
hatte („Ich habe Ilkhanipour
schon am Abend der Nomi-
nierung zur ‘formal korrekten
Wahl’ gratuliert) erklärte er
am Montag vor einer Sitzung
des Hamburger Parteivorstan-
des, dass er Danial Ilkhani-
pours Kandidatur nicht mehr
anfechten will. Danial Ilkha-
nipour hatte Annen bei der
Nominierung des Eimsbütteler
Bundestagskandidaten im No-
vember mit 45 zu 44 Delegier-
tenstimmen knapp geschla-
gen. Annen warf ihm mehr-
fach vor, die Kandidatur erst
bekannt gegeben zu haben,
nachdem die Delegierten ge-
wählt worden waren. „Wenn

der Landesvorstand einen Teil
zu einer Lösung hätte beitra-
gen wollen, dann hätte er sich
mit meiner ausdrücklichen
Zustimmung auf die Suche
nach einem allgemein akzep-
tierten, in Hamburg bekann-
ten und in die Streitigkeiten in
Eimsbüttel nicht involvierten
dritten Kandidaten begeben
können", erklärte Annen. „Das
war offensichtlich nicht ge-
wollt." In letzten internen De-
batten hatte die SPD-Linke ei-
ne Wende erreichen wollen.
So war Ex-Bürgermeister Ort-
win Runde, dem die Wandsbe-
ker Bundestagskandidatur aus-
gerechnet von SPD-Parteichef
Ingo Egloff abgenommen wor-
den war, als dritter Kandidat
ins Gespräch gebracht wor-
den. Egloff soll diesen Vor-
schlag jedoch mit einer Rück-
trittsdrohung quittiert haben.

Annen erneuerte seine Vor-
würfe gegen Ilkhanipour. „Die
durch das Wahlergebnis ent-

standene schwierige Situation
bedaure ich ausdrücklich. Eine
Mitgliederbefragung hätte die
Situation auflösen können. Ei-
ne solche Mitgliederbefragung
ist an Herrn Ilkhanipour ge-

scheitert. Er trägt dafür die al-
leinige Verantwortung." Ingo
Egloff, der sich in der Streitfra-
ge erstaunlich zurückhielt -
und somit letztlich Partei für
Ilkhanipour ergriff - war über
die Erklärung Annens deutlich
erleichtert. „Ich gehe davon
aus, dass damit die Kandida-
tenfrage endgültig geklärt ist",
sagte er.

Nicht beigelegt ist die Aus-
einandersetzung um die Neu-
wahl eines Eimsbütteler Kreis-
vorsitzenden. Der kommissari-
sche Vorsitzende Milan Pein
wurde von dem Lokstedter
Bürgerschaftsabgeordneten
Thomas Böwer herausgefor-
dert. Pein wollte sich erst mit
Böwer einer Mitgliederbefra-
gung zu stellen. Nun will er
jedoch einen Kreisparteitag
entscheiden lassen. Böwer
kündigte jedoch eindeutig an:
„Ich stehe nur im Falle einer
Mitgliederbefragung als Kan-
didat zur Verfügung."

Niels Annens Uhr scheint ab-
gelaufen zu sein - vorläufig.

Wir machen’s schnellsaubergünstig!

Daueraktionspreise
Hose spezial 2,45E Hemd 0,89E

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 7.00 – 20.00 Uhr
Sa. 7.00 – 20.00 Uhr

waschen
bügeln

Osterstraße 45 · 20259 Hamburg · Fon (040) 79 30 95 30

G R A B M A L E
Lieferung auf alle Friedhöfe

Werner Blanck GmbH
Molkenbuhrstraße 11a
22525 Hamburg

Nachbeschriftungen und Renovierung

570 94 93�

Urlaub vom Alltag
Es ist Zeit für 

das lustige Käsefondue p.P. 13,50 E
Raucherräume vorhanden

Faberstraße 21 · Eimsbüttel · Telefon 850 26 68 · Montag Ruhetag
www.lehmitz-weinstuben.de

Osterstr. 171 · Tel.: 44 08 21
Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr · Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

FACHGESCHÄFT FÜR FAIREN HANDEL

Exclusiv

Produkte aus Fairem Handel exclusiv im Weltladen!
Bio Nicaragua Honig 500 g E 4,00
Rote Bio Quinua 500g aus Bolivien E 3,20
Bio Doblito Doppelkeks 
330 g (mit Kakaofüllung) E 3,00

Gültig bis 18.01.2009

Einlösbar: Clean Car Hamburg, Kieler Straße 195
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50% RabattRabatt

70% Rabattalle Weihnachtsartikel

und viele weitere reduzierte Artikel!
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